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3. Platz 

 
 

Hier sucht man nicht nach dem stromlinienförmigen Auszubildenden. Denn der Integration 

von lernschwachen Jugendlichen, von Jugendlichen mit Handicap genauso wie von solchen 

mit Migrationshintergrund stellt man sich wir aktiv und bietet Lösungen an.  

 

So steht etwa die Vermittlung von sozialen Kompetenzen genauso auf der Ausbildungsa-

genda wie die der obligatorischen fachlichen Fähigkeiten. Weiterbildungen, Besuch von Fach-

messen, Zusatzkurse und Seminare, wo nötig Nachhilfe werden ebenfalls standardmäßig an-

geboten.  

 

In einer Schulungsfiliale des Bäckereibetriebs können die Auszubildenden ihre Lerninhalte in 

der Praxis umsetzen und erproben sowie erste eigenverantwortlichen Entscheidungen treffen. 

 

Hier akzeptiert man nicht nur Blockschulzeiten, die im Bäckerhandwerk bei vielen Betrieben 

ohnehin nicht gerade bleibt sind, sondern sucht aktiv andere Betriebe, die sich diesem Kon-

zept anschließen. Auch während des Schulblocks läßt der Betrieb seine Azubis nicht allein 

und hat in den jeweiligen Zeiträumen eine Unterbringung im Internat organisiert. 

 

Dieses ganzheitliche Ausbildungs-Konzept der Bäckerei Brunner aus Weiden in der Oberpfalz 

hat die Jury überzeugt. 

 








